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Herzlichen Glückwunsch
Herzlichen Glückwunsch zur Kommunion 
Am kommenden Sonntag, 26. April 2015, feiern die Kommuni-
onkinder das Fest der Erstkommunion, den sogenannten „Wei-
ßen Sonntag“. Erstmals zum Empfang der Eucharistie geladen 
sind: 

Andreas Arenz 
Nico Butz 
Lena Hauser 
Jolina Hunn 
Cilia Kohler 

Leonie Ott 
Carla Pacheco 
Charlotte Pietsch 
Conrad Reiser 
Malte Schlese 

Aileen Selinger 
Tabea Schneider 
Niklas Thoman 
Lennard Wiek 

  
In den vergangenen Wochen und Monaten haben sich die Mäd-
chen und Jungen gemeinsam mit ihren Eltern und den Mitarbei-
terinnen der katholischen Kirchengemeinde und Pfarrer Markus 
Ramminger intensiv auf diesen Tag vorbereitet. 
  
Im Namen des Gemeinderates, der Gemeindeverwaltung und 
persönlich wünsche ich den Kindern, ihren Eltern, Paten und 
Familien einen unvergesslichen Tag. 
  
Ihr Bürgermeister 

Christian Riesterer

Herzliche Glückwünsche zur Konfi rmation  
Die Konfi rmandinnen und Konfi rmanden werden am Sonntag 
in der Kirche Bötzingen ihren Glauben öffentlich bekräftigen 
und damit in das kirchliche Erwachsenleben eintreten. Aus der 
Gemeinde Gottenheim werden Felicia Belledin und Samuel Feil 
konfi rmiert. 
  

Persönlich und im Namen des Gemeinderates und der Gemein-
deverwaltung gratuliere ich allen Konfi rmandinnen und Konfi r-
manden, ihren Eltern, Paten und Familien ganz herzlich und 
wünsche alles Gute für die Zukunft. 
  

Ihr 

Christian Riesterer 
Bürgermeister 
  

Hilfsleistungstag 
Die Freiwillige Feuerwehr Gottenheim veranstaltet am Samstag, den 25.4., ab 09.00 Uhr (Ende ca. 15 Uhr) auf dem Gelände der Firma 

Herbert Maucher, im Ried, einen Technischen Hilfeleistungstag. Die Einwohnerschaft Gottenheims ist recht herzlich eingeladen den Feu-

erwehrmännern aus Bötzingen, Umkirch, March, Eichstetten und Gottenheim über die Schultern zu schauen wie für den Ernstfall geprobt

wird. 
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Der Rasen auf dem Sportplatz wird jetzt saniert
Baubeginn noch vor den Sommerferien
Noch vor den Sommerferien soll mit der umfassenden Sa-
nierung des Rasenspielfeldes auf dem Sportplatz durch eine 
noch zu beauftragende Fachfirma begonnen werden. In der 
Gemeinderatssitzung am 23. März stimmte der Gemeinde-
rat ohne Gegenstimmen dafür, das Büro Wermuth mit der 
beschränkten Ausschreibung an Fachfirmen zu beauftra-
gen. Die Arbeiten sollen bis Mitte September abgeschlossen 
sein. Dann wird der Rasen ausgesät. Spätestens zur Saison 
2016/17 könnten dann auf dem Rasenspielfeld endlich wie-
der Fußballspiele ausgetragen werden. 

In seiner Sitzung am 23. Februar hatte der Gemeinderat 
das Freiraum- und Landschaftsarchitekturbüro Wermuth mit 
den Ingenieurleistungen zur Mängelbeseitigung auf dem Ra-
senspielfeld beauftragt. In der Sitzung am 23. März stellte 
Diplomingenieur Ralf Wermuth verschiedene Varianten der 
Ausführung auf der Grundlage des im gerichtlichen Beweis-
sicherungsverfahren erstellten Gutachtens zur Mängelbeseitigung auf dem Rasen vor. Die Gutachten, berichtete Wermuth, hätten vor 
allem zwei Mängel auf dem Rasenspielfeld gezeigt. Zum einen entspreche die Wasserdurchlässigkeit der Rasentragschicht nicht der 
vorgegebenen Norm, zum anderen vermindere ein über der Drainage eingebautes Vlies die Wasserdurchlässigkeit.
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Variante 1.1. in Auftrag zu geben. Diese beinhaltet eine Erneuerung der Rasentragschicht. 
Dazu sollen zuvor die Drainagegräben freigelegt und das Vlies entfernt werden. Auch eine neue Einsaat und die Sanierung der Bereg-
nungsanlage sind im Angebotspreis von 146.880 Euro enthalten. Auf das als Variante 1.2. vorgestellte Verlegen eines Rollrasens soll 
wegen erheblicher Mehrkosten von 66.000 Euro verzichtet werden. 

Die Gemeinde Gottenheim kann die hohen Sanierungskosten durch einem zugesagten Zuschuss des Regierungspräsidiums von 90.000 
Euro mindern. Im Rahmen eines Rechtsstreites hofft die Gemeinde Gottenheim die Kosten vom Verursacher der Schäden wieder er-
stattet zu bekommen. 

Die Arbeiten zur Sanierung sollen nun beschränkt an ausgewiesene Fachfirmen ausgeschrieben werden. Noch vor den Sommerferien 
soll mit der circa zehn Wochen dauernden Bauphase begonnen werden. Die Bauarbeiten sollen zum Schuljahresbeginn im September 
mit der Einsaat des neuen Rasens abgeschlossen sein. Dann muss der Rasen anwachsen – spätestens zur Saison 2016/2017 soll der 
Rasen dann wieder bespielbar sein.

Blutspender  
wurden geehrt 
Mit einer Blutspende Leben retten 

  
Bürgermeister Christian Riesterer konnte 
in der Gemeinderatssitzung am Montag, 
20. April, verdiente Blutspenderinnen und 
Blutspender auszeichnen. Für zehnmali-
ges Blutspenden wurde der DRK-Vorsit-
zende und Gemeinderat Lothar Zängerle 
(von links) genauso mit einer Urkunde ge-
ehrt, wie auch Elke Selinger und Thomas 
Reule. Verhindert war Harald Kaiser, der 
ebenfalls zehn Mal Blut gespendet hat. 
Riesterer betonte, Blutspenden würden 
in vielen Bereichen verwendet, etwa bei 
Operationen, zum Beispiel auch nach Un-
fällen, oder für Krebspatienten. Das Spen-
den sei wichtig, weil Blut nicht künstlich 
hergestellt werden könne, die Blutspende 
aber oftmals Leben rette. Riesterer be-
dankte sich bei den Spendern für ihre 
Bereitschaft, Blut zu spenden, aber auch 
beim DRK-Ortsverein, der vor Ort die 
Blutspendeaktionen organisiert, und beim 
DRK-Vorsitzenden Lothar Zängerle und 
seinem Team für das Engagement in der 
Gemeinde. 
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Gut angekommen 
in Gottenheim 
Helferkreis für Flüchtlinge ist vielfältig aktiv 

  
Insgesamt 15 Flüchtlinge aus Afrika, Sy-
rien, Albanien und einigen anderen Län-
dern der Erde leben derzeit in Gottenheim. 
„Wir erwarten weitere Zuweisungen“, 
schaut Bürgermeister Christian Riesterer 
in die Zukunft. Deshalb wurde im No-
vember vergangenen Jahres im Gemein-
deblatt zur Gründung eines Helferkreises 
für Flüchtlinge aufgerufen. Mehr als 30 
Bürgerinnen und Bürger fühlten sich an-
gesprochen und kamen zur Gründungsver-
sammlung ins Rathaus. Inzwischen küm-
mern sich die Mitglieder des Helferkreises 
in vielfältiger Weise um die Flüchtlinge 
– unterstützen bei den täglichen Besor-
gungen, bei der Orientierung im Dorf und 
im Landkreis, begleiten Flüchtlinge bei 
Behördengängen und Arztbesuchen und 
unterstützen beim Deutsch lernen. 
  
Am vergangenen Sonntag hatte die Ge-
meinde Gottenheim gemeinsam mit dem 
Helferkreis die Flüchtlinge zum Café-Treff 
in das Gemeindehaus St. Stephan einge-
laden. Viele Flüchtlinge und Mitglieder 
des Helferkreises folgten der Einladung. 
Neben Rhabarber- und Käsekuchen gab 
es auch somalische und albanische Spe-
zialitäten, die die Flüchtlinge zubereitet 
hatten. Eine Familie, die im Helferkreis 
mitarbeitet, hatte ihren Tischkicker mitge-
bracht, so dass auch für sportliche Bewe-
gung gesorgt war. 
  
In Gesprächen und im interessierten Aus-
tausch saßen die Flüchtlinge und die 
Frauen und Männer aus dem Helferkreis 
gemütlich zusammen und lernten sich 
besser kennen. 
Auch Bürgermeister Christian Riesterer 
und Hauptamtsleiter Ralph Klank, der 
im Rathaus für die Unterbringung und 

Versorgung der Flüchtlinge zuständig ist, 
nutzten die Gelegenheit, den Menschen 
aus der Ferne im lockeren Gespräch nä-
herzukommen. „Wir sind froh, dass wir 
Menschen in Not bei uns aufnehmen kön-
nen“, sagte der Bürgermeister vor dem 
Hintergrund der am Sonntag bekannt 
gewordenen Flüchtlingskatastrophe im 
Mittelmeer. „Wir sind in der glücklichen 
Lage, Menschen auf der Flucht helfen zu 
können und wir wollen, dass Sie sich bei 
uns wohlfühlen“, wendete sich Bürger-
meister Riesterer an die Flüchtlinge. 
  
Insgesamt 35 Bürgerinnen und Bürger 
aus Gottenheim sind derzeit im Helfer-
kreis aktiv. „Jeder hilft so viel und wo er 
kann“, freut sich der Bürgermeister. Zu 
verschiedenen Arbeitsbereichen wie etwa 
Erstkontakt, Sprache oder Behördengänge 
wurden Gruppen gebildet. Die Koordina-

tion und Organisation des Helferkreises 
insgesamt übernimmt Ralph Klank vom 
Hauptamt der Gemeinde. In regelmäßigen 
Treffen stimmt sich der Helferkreis und 
die Gemeindeverwaltung ab. Das nächs-
te Treffen findet am 28. April im Rathaus 
statt. 

Bürgermeister Christian Riesterer (rechts) und Hauptamtsleiter Ralph Klank (links) freuten 
sich über die vielen Gäste, die zum Café-Treff für Flüchtlinge gekommen waren. 

Weinpräsentation der Tuniberger Weingüter 
Zwölf Weingüter vom Tuniberg präsentieren sich am kommenden 
Sonntag, 26. April, im Schloss Reinach in Freiburg-Munzingen, 
Die Weinpräsentation ist von 13 Uhr bis 19 Uhr geöffnet. Im Mit-
telpunkt stehen dabei die neuen Weißweine des Jahrgangs 2014 
sowie trinkreife neue Rotwein-Jahrgänge. Der Anspruch der zwölf 
Weingüter ist hoch: Sie wollen die Vielfalt des Tunibergs auf den 
Punkt bringen. Deshalb können Weinliebhaber über 100 Weine 
aus den sieben Gemeinden rund um den Tuniberg verkosten. 
  
Als Burgunder-Oase liegt der Schwerpunkt des Tunibergs auf 
Weiß-, Grau- und Spätburgundern. Verkosten lassen sich in Mun-
zingen auch Spezialitäten wie Muskateller und Auxerrois. Mit 
Chardonnay und Sauvignon Blanc wagt man den internationa-
len Vergleich. Als Verkostungsort haben die Tuniberger Weingüter 
das Schloss Reinach gewählt, wo alle Interessierten, alle Weine 
in ruhig-entspannter Atmosphäre konzentriert probieren können. 
Der Eintritt beträgt 10 Euro. 
  
Aus Munzingen sind vier Weingüter vertreten: Clemens Lang, 
Fridolin Luhr, Edwin Baumann und Klaus Vorgrimmler. Aus Ti-
engen kommen Gerhard Gottschalk und Josef Simon. Tobias Ba-

der kommt aus Opfingen und Kilian Hunn vertritt Gottenheim. 
Aus Merdinger präsentieren sich die Weingüter St. Remigius und 
Kalkbödele. Aus Waltershofen sind Manuel Hercher und Jürgen 
Landmann bei der Präsentation dabei. 
  
Das Gottenheimer Weingut Hunn stellt die Leidenschaft zum 
Wein, zur Natur und vor allem zu den Rebstöcken in den Mit-
telpunkt ihres Selbstverständnisses. „Diese Leidenschaft kenn-
zeichnet unser Handeln und Denken. Wir verstehen unsere Weine 
als regionale Botschafter, als Symbiose aus Klima und Boden“, 
betonen Martina und Kilian Hunn, die gemeinsam das Weingut 
führen. Besonders erwähnenswert sind die internationalen Aus-
zeichnungen und Exportaktivitäten. Das Weingut Hunn freut sich 
am Sonntag über viele interessierte Weinliebhaber aus Gotten-
heim und aus der ganzen Region, die die Weinpräsentation im 
Schloss Reinach in Munzingen nutzen, um die Weine vom Tuni-
berg und speziell aus dem Weingut Hunn noch besser kennen-
zulernen. 
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Sitzung des Helferkreises „Flüchtlinge“ 
Am Dienstag, 28.04.2015 findet um 18.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses zum Austausch über den derzeitigen Stand der Flüchtlings-
arbeit und zum weiteren Vorgehen eine Sitzung des Helferkreises „Flüchtlinge“ statt, wozu recht herzlich eingeladen wird. 
  
Ihr 
Christian Riesterer 
Bürgermeister 

Papiersammlung 
Die Narrenzunft Gottenheim sammelt 
am Samstag, 25.04.2015 Altpapier ein. 
Bitte unterstützen Sie die Sammlung, 
indem Sie das Altpapier gebündelt be-
reitstellen. 
  
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
  
Bürgermeisteramt 

 

Sparkasse zieht Konsequenzen 
aus Raubüberfällen 
Die Sparkasse Staufen-Breisach ist ein 
kundenorientiertes und leistungsstarkes 
Kreditinstitut mit einer über 150-jährigen 
Tradition in der Region. Die Sparkasse ver-
fügt dabei über ein außergewöhnlich brei-
tes Geschäftsstellennetz, darunter auch 
einige sehr kleine Vertriebsstellen. 
 
Leider ist die Geschäftsstelle in Gotten-
heim in den letzten Wochen wiederholt 
überfallen worden. Als Kleinstgeschäfts-
stelle ist diese besonders gefährdet und 
ist seit dem letzten Überfall nicht mehr 
mit Personal besetzt. Die Kunden können 
die Geschäftsstelle bis auf weiteres als 
SB-Geschäftsstelle mit Automatenbetrieb 
nutzen. Die Sparkasse hat sich nun dazu 
entschlossen, die Räume auch zukünf-
tig nicht mehr mit Personal zu besetzen, 
son-dern sie als Selbstbedienungs-Filiale 
(mit Geldautomat, Kontoauszugsdrucker, 
Überweisungsbox) weiter zu führen. Den 
Kunden steht ab sofort das im Vergleich 
deutlich umfang-reichere Beratungsange-

bot in Breisach und insbesondere in den 
Nachbargemeinden Mer-dingen und Ihrin-
gen zur Verfügung. 
 
Die Sparkasse hat sich in erster Linie zum 
Schutz ihrer Mitarbeiter zu diesem Schritt 
ent-schieden. Darüber hinaus ist in den 
letzten Jahren insgesamt ein deutlicher 
Wandel im Nutzungsverhalten der Kun-
den erkennbar. Dies trifft vor allem auf 
die Servicedienstleis-tungen wie Kassen-
geschäfte zu, die zunehmend unabhängig 
von den Öffnungszeiten an den Auszah-
lungsautomaten vorgenommen werden, 
oder auch Überweisungsvorgänge, die von 
Kunden zunehmend online durchgeführt 
werden. Zugleich steigt aber der Bedarf 
nach einer qualitativ hochwertigen per-
sönlichen Beratung. 
 
Neben der Filiale führen viele Wege in 
die Sparkasse. So erledigen viele unserer 
Kunden inzwischen ihre Servicegeschäf-
te über unser Service-Center (Telefon: 
07667 / 9450-0). Gerne nutzen immer 
mehr Kunden unsere Internetfiliale (www.
sparkasse-staufen-breisach.de) zur Erle-
digung ihrer Bankgeschäfte und Service-
leistungen. Beides bietet den Kunden den 
weiteren Vorteil, völlig unabhängig von 
Öffnungszeiten zu sein. 
 
Alle Kunden, die bisher in der Geschäfts-
stelle Gottenheim betreut wurden, werden 
in einem Anschreiben und natürlich auch 
persönlich über die wesentlichen Verände-
rungen informiert. 

Wochenmarkt 
Am kommenden Dienstag. 28. April 
und evtl. am Dienstag, 5. Mai wird der 
Fisch-Verkäufer wegen Urlaub nicht auf 
den Wochenmarkt kommen. 

Folgende Geschwindigkeitsmes-
sungen wurden vom Landkreis 
durchgeführt: 
Datum: 15.04.2015 
Zul. Höchstge-
schwindigkeit: 40 
Messpunkt: Hauptstraße 
Einsatzzeit: 5.15-8.30 Uhr 
Gemessene Fahrzeuge: 920 
Beanstandungen: 24 
Höchstgeschwindigkeit: 64 
  
Datum: 15.04.2015 
Zul. Höchstge-
schwindigkeit: 30 
Messpunkt: Bahnhofstraße 
Einsatzzeit: 8.55–10.00 Uhr 
Gemessene Fahrzeuge: 30 
Beanstandungen: 3 
Höchstgeschwindigkeit: 43 
  
Datum: 15.04.2015 
Zul. Höchstge-
schwindigkeit: 30 
Messpunkt: Bergstraße 
Einsatzzeit: 10.13-11.15 Uhr 
Gemessene Fahrzeuge: 15 
Beanstandungen: - 
Höchstgeschwindigkeit: - 
  
Datum: 16.04.2015 
Zul. Höchstge-
schwindigkeit: 40 
Messpunkt: Bötzinger Straße 
Einsatzzeit: 6.08-11.55 Uhr 
Gemessene Fahrzeuge: 1090 
Beanstandungen: 17 
Höchstgeschwindigkeit: 63 
  

Die nächste Probe findet am   Dienstag, 28. April 2015, 18:00 Uhr statt. 
Wir bitten um Beachtung.  
  
Gruppenführer und Betreuer 
Simon Schätzle, Robin Hagios, 
Simone Helbling, Bastian Kanzinger und Fabio Voigt 
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Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – 
Fax 07665 94768-19 – 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 (in 
dringenden Fällen wie Versehgang/Todes-
fall) 
Sprechzeiten: 
Di. u. Do., 09:00-12:00 Uhr 
Fr., 15:00-18:00 Uhr 
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim: 
  
Samstag, 25.04.2015 
18:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier am Sonntagvorabend 30 
Jahre Kath. Frauengemeinschaft Holzhau-
sen mitgestaltet vom Frauenchörle (Ra) 
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier am Sonntagvorabend (Hi) 
  
Sonntag, 26.04.2015 
09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier (Ha) 
09:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  Festgot-
tesdienst zum Patrozinium, musikalische 
Gestaltung: Maria und Matthias Auer, Ga-
briele Sinemus und Martin Schmeisser, 
anschl. Prozession und Pferdeweihe auf 
dem Bürgleplatz (Bo) 
10:15 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Treffen der Erstkommunionkinder, 
anschl. Prozession zur Kirche 
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier mit Erstkommunion, mit-
gestaltet von der Band Exodus (Ra) 
18:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Dankandacht der Erstkommunionkinder 
(Ra) 
18:30 Uhr Neuershausen, BHS: 
Eucharistiefeier (Bo) 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  
Zeit zum Verweilen 
  
Mittwoch, 29.04.2015 
08:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Rosenkranz 
19:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier mit Verabschiedung von 
Msgr. Dr. Borek (Bo) 
  
Samstag, 02.05.2015 
18:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Wort-Gottes-Feier 
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier zum Florianstag mit Feu-
erwehr (Ra) 
  
Sonntag, 03.05.2015 
09:00 Uhr Eichstetten, St. Jakobus:  
Eucharistiefeier (Ra) 
09:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier (Ha) 

10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eucha-
ristiefeier (Hi)
Wir beten für Martha Streicher 
18:30 Uhr Maiandacht in den Reben, 
mitgestaltet vom Kirchenchor (Ra) 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  Zeit zum 
Verweilen 
  
Den Gottesdiensten der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim stehen vor: 
Pfarrer Dr. Adam Borek (Bo), Wiss.-Ass. 
Dr. Tobias Hack (Ha), Subsidiar Kurt Hil-
berer (Hi), 
Pfarrer Markus Ramminger (Ra) 
  
Gottesdienstordnung für die Übergangszeit 
nach dem 1. Mai 2015 
Durch den Weggang von Herrn Pfr. Dr. Bo-
rek werden für die Zeit vom 1. Mai bis zu 
den Sommerferien ein paar Änderungen in 
der Gottesdienstordnung nötig sein: 
Die Sonntagabendmessen finden nicht 
mehr statt. Wenn nach Pfingsten die 
Gottesdienstzeiten in den Gemeinden 
wechseln, wird in Hugstetten der Sonn-
tagvorabendgottesdienst sein, da in Neu-
ershausen vorerst die Kirche noch nicht 
nutzbar ist. 
Abwechselnd in allen Gemeinden findet 
jedes Wochenende eine Wort-Gottes-Feier 
statt. Wir danken den Teams bereits im 
Voraus für ihre Bereitschaft, diese Feiern 
zu gestalten. Die Schülergottesdienste 
in den Gemeinden der March werden als 
Wortgottesdienste gestaltet. 
Für einzelne Festtage und Sonntage su-
chen wir Aushilfen. 
Die Werktagsgottesdienste bleiben alle 
wie bisher, da sich die ortsansässigen Ze-
lebranten bereit erklärt haben, für diese 
Übergangszeit mehr Dienste zu überneh-
men. 
Ganz herzlich danken wir für Ihr Verständ-
nis! 
  
Herzlichen Dank für die Lebensmittelspenden!  
*  an alle Spenderinnen und Spender, die 

in der Fastenzeit viele gute Sachen in 
den Kirchen abgegeben haben! 

*  an alle, die geholfen haben, dass die Sa-
chen versorgt wurden und sie im Lauf 
der nächsten Zeit den Adressaten brin-
gen! 

Einen besonderen Dank sagen wir den 
Firmanden und ihren Begleiterinnen, die 
ihm Rahmen der Firmprojekte die „Nimm 
2“-Aktion durchgeführt und viele Spender 
angesprochen haben. 
Damit können wir in den nächsten Mona-
ten Familien und Einzelpersonen helfen, 
wenn es – vor allem an den Monatsenden 
– „eng“ wird. 

Für den Sachausschuss Caritas 
der Gemeinden 
Cornelia Reisch 
  

Maiandachten 2015 
Im Monat Mai laden wir jede Gemeinde 
der SeGo ein, Maria, die Mutter Jesu, zu 
ehren und sie um ihre Fürsprache zu bit-
ten. 
Unsere Maiandachten finden statt am: 
Fr., 01.05.2014, 
18:30 Uhr, Gottenheim - Eucharistiefeier 
mit Eröffnung der Maiandachten 
19:00 Uhr, Hugstetten – „Maria und Josef 
– Maiandacht auch für Männer“ 
19:00 Uhr, Neuershausen 
So., 03.05.2014, 18:30 Uhr, Gottenheim, 
in den Reben, Bildstöckle „Madonna im 
Weinberg“ - Maiandacht mit Kirchenchor 
  
Termine für die Kommunionkinder und ihre 
Familien 
Gemeinsamer Dankgottesdienst für die 
ganze Seelsorgeeinheit 
Fr, 08.05.2015 18.30 Uhr   Kirche 
Hugstetten 
Die Kinder dürfen in Kommunionkleidung 
kommen oder in „zivil“ – wie sie möchten. 
Bitte keine Kerze mitbringen. Wir singen 
Lieder aus den Erstkommunionfeiern. 
  
Für Frauen 
Wir kochen mit Frühlingsgemüse 
Montag, 04. Mai 2015 um 19.00 Uhr 
Ort:  Adolf-Gänshirt-Schule 
Eichstetten, Hintereingang 
beim DRK(Wegbeschreibung ist leicht zu 
googlen) 
Wir möchten an diesem Abend verschie-
dene Rezepte mit saisonalem Gemüse ko-
chen und probieren. Es soll verschiedene 
Vorspeisen, Hauptgerichte und Desserts 
geben. Also ist es sinnvoll, vorher nicht 
zuhause zu Abend zu essen! Geschirr und 
Kochgeräte sind in der Schulküche vor-
handen. Sie brauchen also nur Lust auf’s 
Kochen und etwas Appetit mitbringen. Die 
Unkosten legen wir auf die Teilnehmerin-
nen um. Damit wir gezielt einkaufen ge-
hen können, bitten wir um Anmeldung. Da 
die Schulküche nicht so groß ist müssen 
wir die Teilnehmerinnenzahl begrenzen. 
Wir bitten um Anmeldung bis 30.04.2015 
bei: 
Cornelia Reisch, Tel. 07665/9476832 
oder Mail: cornelia.reisch@se-go.de 
  
Taizé-Abendgebet 
Anhalten, zur Ruhe kommen im Gebet,  
Stille und Gesang mit Liedern aus Taizè 
Herzliche Einladung: 
Freitag, 24.04.2015, 19:00 Uhr, 
St. Laurentius Bötzingen 
  
St. Georgs-Patrozinium in Buchheim 
Am Sonntag, 26. April 2015 feiert die Kir-
chengemeinde Buchheim das Fest ihres 
Kirchenpatrons, des Heiligen Georgs. Der 
musikalisch besonders gestaltete Festgot-
tesdienst beginnt um 9.30 Uhr. Nach dem 
Gottesdienst ist die Prozession durch den 
Ort mit abschließender Pferdesegnung auf 
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dem Bürgleplatz. Begleitet werden wir 
vom Musikverein Buchheim und den Pfer-
den mit ihren Reiterinnen und Reitern. Im 
Anschluss findet der Frühschoppen statt. 
Wir laden herzlich zur Mitfeier dieses Fest-
tages ein und freuen uns, wenn auch viele 
Reiterinnen und Reiter mit ihren Pferden 
und Ponys aus unseren Gemeinden und 
den umliegenden Orten dabei sind. 
  
Einladung zum Gottesdienst für Liebende 
„Du hast mich berührt“ 
Ganz gleich, ob Sie frisch verliebt sind, 
oder ob Ihre Liebe Sie seit Jahrzehn-
ten zusammenhält. Ganz gleich, ob Sie 
sich versöhnen wollen, oder Ihre Liebe 
neu bestärken wollen. Seien Sie herzlich 
willkommen zu diesem Gottesdienst, der 
beschwingt umrahmt wird vom Saxophon-
quintett aus Eichstetten. 
Sonntag, 10. Mai, 17 Uhr in der kath.Kirche 
in Eichstetten (Mühlmatten 1, von Bötzin-
gen aus kommend am Ortseingang) An-
schließend sind Sie eingeladen, mit Mai-
bowle auf Ihre Liebe anzustoßen. 
  
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Di. u. Do., 09:00-12:00 Uhr 
Fr., 15:00-18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 - 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: pfarrbuero.boetzingen@se-go.de 
Leiter der Seelsorgeeinheit March-Gotten-
heim, Msgr. Dr. Adam Borek  
im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 – 
Sprechzeit nach Vereinbarung 
Tel. 07665 932817 – E-Mail: info@kath-
kirche-march.de 
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro Got-
tenheim 
Do., 09:00 – 11:00 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-11 – 
Telefax  07665 94768-19 – 
E-Mail: m.ramminger@se-go.de 
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Fr., 11:00 – 12:30 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-12 - Telefax 
07665 94768-19 - E-Mail: hans.baulig@
se-go.de  
Gemeindereferentin Cornelia Reisch 
im Pfarrbüro Umkirch 
Fr., 10:00 – 12:00 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-32 - 
Fax 07665 94768-39 - 
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 
Gemeindereferentin Annette Woschek-Ham 
im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 934731 - E-Mail: annette.
woschek-ham@kath-kirche-march.de 
  
  

Evangelische Kirchengemeinde  
Pfarrerin i. P. Brigitte Herrmann 
Tel.: 0176-72688820 oder im Pfarrbüro 
07663 – 12 38 
Vakanzvertretung Pfarrer Dr. Jobst 
Bösenecker 
  
Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44, 79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
  
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
  
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend 
von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
  
 Samstag, 25.04.2015
17:30 Uhr Familiengottesdienst zum Ab-
schluss der Kinderbibelwoche 
  
Sonntag Jubilate, 26.04.2015 
09:30 Uhr Gottesdienst 
09:30 Uhr Kindergottesdienst. Die Kinder 
treffen sich in der Kirche. 
  
Der Wochenspruch für diese Woche steht 
in 2. Korinther 5,17: 
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue 
Kreatur; das Alte ist vergangen, siehe, Neu-
es ist geworden. 
  
  
Montag, 27.04.2015 
20:00 Uhr Probe Kirchenchor 
  
Dienstag, 28.04.2015 
14:30 Uhr Bastelkreis 
19:30 Uhr Probe Eltern-, Großeltern- und 
Patenchor 
  
Mittwoch, 29.04.2015 
09:30 Uhr Spielgruppe 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht: Pro-
be für die Konfirmation 
20:00 Uhr Probe Evangelischer Bläser-
kreis 
  
Donnerstag, 30.04.2015 
17:30 Uhr (bis 19.00 Uhr) Jungschar für 
Buben und Mädchen ab der 1. Klasse 
  
KINDERBIBELWOCHE 
Alle Kinder ab der 1. Klasse sind herzlich 
eingeladen zur Kinderbibelwoche vom 23. 
- 25. April von 16.00 Uhr – 18.00 Uhr im 
evang. Gemeindehaus. Es werden fröhli-
che Lieder gesungen, gespielt und gebas-
telt zum Thema: „Dumme Fragen gibt es 
nicht!“ Am Samstag, 25. April wird die 
Kinderbibelwoche mit einem Familiengot-
tesdienst um 17:30 Uhr abgeschlossen. 
  

SENIORENKREIS 
Der Seniorenkreis lädt ein auf Dienstag, 
12.5.15 zum Seniorenausflug nach Frei-
amt. Wir besichtigen das Heimatmuseum 
und fahren anschließend zum gemütli-
chen Kaffeetrinken in das für seine großen 
Tortenstücke bekannte „Traudel´s Kaffee“. 
Treffpunkt ist an der Kirche, die Uhrzeit 
geben wir nächste Woche bekannt. 
 
MIT BACH DURCH DIE REGIO 
Eine Reise zu bedeutenden Orgeln der Re-
gion, die Konzertreihe beginnt am 1. Mai 
2015. Wir laden Sie herzlich zum Orgel-
konzert am Sonntag, dem 10. Mai 2015 
um 17.00 Uhr in die Evangelische Kirche 
zu Bötzingen ein. Johannes Götz und Jan 
Esra Kuhl spielen Bach und Live-Elektro-
nik. Eintritt 8,-€, Karten an der Abendkas-
se. Informationen: www.mit-bach-durch-
die-regio.de 
   
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
der Pfarrerin ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden 
in der Regel in der Wohnung der Familie 
oder des Ehepaares statt, Traugespräche 
in der Regel im Gemeindehaus. Taufter-
mine können nach vorheriger Absprache 
für viele Sonntagsgottesdienste in der 
Gemeinde verabredet werden. Es ist auch 
möglich, dass kleine Kinder, deren Eltern 
die Taufe erst zu einem späteren Zeitpunkt 
möchten, im Gottesdienst gesegnet wer-
den. Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte 
ebenfalls mit der Pfarrerin in Verbindung.  
Evangelisches Pfarramt 

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
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Verantwortlich für den amtlichen und 
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Bürgermeister Christian Riesterer 
für den Inseratenteil: Anton Stähle, 
Primo-Verlagsdruck, Meßkircher Str. 45, 
78333 Stockach-Hindelwangen, 
Tel. 07771 9317-0, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: info@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de
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Baumhaus aus dem erfolgrei-
chen Musical der Grundschule 
Gottenheim verlost 
Letzte Woche Dienstag waren etliche El-
tern der Grundschule Gottenheim aus 
einem ganz bestimmten Grund auf dem 
Wochenmarkt am Rathaus. Sie alle hatten 
nämlich an der Verlosung des Baumhau-
ses aus dem Musical „Alle für einen“ teil-
genommen. 
Das Musical wurde im Rahmen der dies-
jährigen Projektwoche von den Grund-
schülern mit dem Lehrerkollegium, etli-
chen helfenden Eltern und Carina Ziegler 
eingeübt. Mit großem Erfolg konnte es an 
2 Tagen - am 14. und 15. März 2015 auf-
geführt werden. 
Ein wichtiger Teil des Bühnenbildes war 
das Baumhaus, ein zentraler Treffpunkt 
für die Hauptfiguren des Stückes. Es war 
in ehrenamtlicher Arbeit von Dirk Schwen-
ninger und Frank Schneider gebaut wor-
den. Das Material kam dankenswerter-
weise als Teilspende von der Schreinerei 
Müllerschön aus Umkirch. 
Nun hatte es seine eigentliche Aufgabe 
erfüllt und sollte einer sinnvollen Verwen-
dung zugeführt werden. 
Alle am Musical Beteiligten konnten Ihr 
Los in den Topf geben und eben an die-
sem Dienstag sollte Bürgermeister Chris-
tian Riesterer die Glücksfee geben um 
die glückliche Familie ziehen, die auch in 
Zukunft Freude am Baumhaus haben soll. 
Silke Schneider vom Elternbeirat sprach 
die einführenden Worte und das Los fiel 
zuguterletzt auf die Familie Groundwater 
mit ihren kleinen Kindern, die sich sehr 
darüber freute und bestimmt noch lange 
Freude daran haben wird. 
Der Elternbeirat wünscht viel Freude mit 
dem Baumhaus und freut sich auf die zu-
künftigen Projekte am und mit der Grund-
schule Gottenheim. 
 

 
 
 
 

Auf die richtige Methode kommt 
es an 
Zum vierten Mal fand in der zweiten Wo-
che der Osterferien ein Zehnfingerschreib-
kurs für Grundschüler der beiden 4. Klas-
sen im Computerraum der Gottenheimer 
Grundschule statt. Der Kurs, der wieder 
vom Förderverein der Schule Gottenheim 
organisiert wurde, war schnell belegt. 
„Das zeigt uns, dass dieses Angebot ge-
rade in der 4. Klasse sinnvoll ist und eine 
gute Ergänzung auf dem Weg zum Ken-
nenlernen und zum Arbeiten mit dem 
Computer“, freut sich die Vorsitzende des 
Schulfördervereins, Stephanie Hagemann, 
über die positive Resonanz auf das Ange-
bot. 
  
Als kompetente Fachfrau konnte wie-
der Gisela Merkel gewonnen werden, die 
schon in den vergangenen Jahren den 
Kurs in Gottenheim geleitet hatte. Die 
Medienpädagogin, die auch an weiter-
führenden Schulen in Freiburg Zehnfin-
gerschreibkurse anbietet, freut sich: „Die 
Mädchen und Jungen waren sehr motiviert 
und wir haben gemeinsam viel gelernt.“ 
  
Im Computerraum standen für den Kurs 
zehn Schülerarbeitsplätze, ein Lehrer-
arbeitsplatz sowie einige Laptops zur 
Verfügung, so dass jedes Kind an einem 
eigenen PC schreiben üben konnte. Der 
Förderverein bedankt sich in diesem Zu-
sammenhang für die Unterstützung der 
Gemeinde Gottenheim und der Schule. 
Die Kursgebühr wurde vom Förderverein 
bezuschusst und beinhaltete auch das Ar-
beitsheft und eine Programm-CD für den 
Tastenschreibtrainer. Zusätzlich erhielt 
jedes Kind einen USB-Stick, gesponsert 
vom Schulförderverein und der Freibur-
ger Firma xtraport. Der Förderverein hatte 
die Buchung der Dozentin in Abstimmung 
mit dem Volksbildungswerk Bötzingen 
übernommen, wo Gisela Merkel eben-
falls unterrichtet. Die Vereinsvorsitzen-
de Stephanie Hagemann berichtet: „Die 
Grundschule befürwortet den Zehnfinger-
schreibkurs, die Eltern finden das Ange-
bot gut und auch den Kindern hat es Spaß 
gemacht. Da die Kinder den Stick mit der 
Software und das Arbeitsheft mit nach 
Hause bekommen, ist nach dem Kurs eine 
Vertiefung des Gelernten zu Hause mög-
lich. Somit ist dieses Angebot aus unserer 
Sicht eine sinnvolle Investition in die Zu-
kunft und ein Baustein für den zukünfti-
gen Umgang mit dem PC.“ 
  
Dozentin Gisela Merkel betont, dass 
Kinder heute nicht früh genug mit dem 
Zehn-Finger-Schreiben am PC beginnen 
könnten. Nur so könne das Angewöhnen 
falscher Techniken vermieden werden, 
weiß die Medienpädagogin. Insbesonde-
re vor und direkt nach dem Übergang in 

weiterführende Schulen, werde das Arbei-
ten am Computer zum Thema. Das sei der 
richtige Zeitpunkt, um das Zehn-Finger-
Schreiben einzuüben. Dazu wurden be-
sonderes Unterrichtsmaterial und Lern-
programme für Grundschüler entwickelt, 
die auf die Bedürfnisse der Kinder zuge-
schnitten sind. Diese werden auch bei den 
Kursen in Gottenheim eingesetzt und ga-
rantieren einen schnellen Lernerfolg. 
  
Im Mittelpunkt steht bei den Kursen das 
„multisensible Lernen“: Alle Sinne wer-
den dabei angesprochen – Hören, Sehen 
und Fühlen. „Mit einer spannenden Ge-
schichte lernen wir die Tastatur kennen. 
Jeder Taste werden ein Bild aus dieser 
Geschichte und eine Farbe zugeordnet. 
So wird die Lage der Tasten sehr schnell 
erarbeitet. Eine CD mit Entspannungsmu-
sik rundet das ganzheitliche Lernen ab“, 
erklärt Gisela Merkel das Unterrichtskon-
zept. Doch auch der Spaß kommt nicht 
zu kurz, wie die Rückmeldungen der teil-
nehmenden Schülerinnen und Schüler 
zeigen. Die Kursvormittage in den Oster-
ferien wurden von den Kindern mit Freu-
de besucht und auch der Lernerfolg blieb 
nicht aus und sorgte für Zufriedenheit bei 
den Teilnehmern und ihren Eltern. 
  
Der Kurs soll auch künftig als regelmäßi-
ges Zusatzangebot der Grundschule und 
des Fördervereins immer in den Osterferi-
en für die 4. Klasse der Grundschule und 
(falls Plätze frei sind) weitere interessierte 
Kinder angeboten werden. Der Förderver-
ein der Grundschule übernimmt die Orga-
nisation des Angebotes und bezuschusst 
den Kurs, um die Kosten im Rahmen zu 
halten. 
  
Der Kurs 
wurde von 
Medien-
pädagogin 
Gisela Merkel 
geleitet. 
  
 

Schülerinnen und Schüler der beiden vierten 

Klassen der Grundschule wurden in den Oster-

ferien in das Zehnfingerschreiben am PC einge-

führt. Organisiert hatte den Kurs zum vierten Mal 

der Förderverein der Grundschule Gottenheim. 
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Anglerhock 
Der ASV Gottenheim e.V. lädt ein, am 
1. Mai 2015 ab 11:00 Uhr, zum jähr-
lichen Anglerhock am Riedweiher. 
Alle Gottenheimer und Freunde aus al-
ler Welt, sind recht herzlich willkom-
men. Für den Hunger vor, zwischen 
und nach dem beliebten Frühjahrs-
spaziergang, oder einfach wenn die 
Küche kalt bleiben soll, bieten wir: 
Frische Forellen gebraten oder geräuchert, 
Schnitzel nach Wiener Art, Pommes Fri-
tes, Heiße Würste, Lachs- und Herings-
brötchen. 
 
Gegen den Durst gibt es: Bier vom 
Faß, Gottenheimer Weine vom Wein-
gut Hunn sowie alkoholfreie Getränke; 
und zum Kaffee, verschiedene Kuchen. 
 
Auf viele nette Stunden mit Ihnen, freut sich: 
Ihr Angelsportverein 
 
 

 

Alteisen-/Schrottsammlung 
Der Musikverein Gottenheim sammelt am 
Samstag, den 25.04.2015, ab 09:00 Uhr

Eisen
Schrott
Blech
Nichteisen-Metalle

  
Wir bitten höflichst darum, sämtliche 
Gegenstände ohne jegliche Gefährdung 
für Verkehrsteilnehmer am Gehweg, dem 
Straßenrand oder der Hofeinfahrt zu la-
gern. 
Um einer widerrechtlichen Aneignung 
durch delinquente Fremdsammler entge-
genzuwirken, bitten wir ferner darum, die 
Gegenstände frühestens am Samstagvor-
mittag zu Beginn unserer Alteisensamm-
lung bereitzustellen. Holz-, Kunststoff-, 
Beton- und Textilteile sind im Vorfeld 
bitte zu entfernen (Restmüllbehälter). Au-
toteile und Verbrennungsmotoren sind 
ebensowenig zugelassen, wie Batterien 
(bei Schadsto�sammlung abgeben). Weiße 
Waren (Waschmaschinen, Elektroherde sowie 
alle sonstigen Elektrogeräte)  sind von der 
Sammlung gleichermaßen ausgeschlos-
sen. Diese können über die jeweiligen 
Recyclinghöfe in Umkirch oder Bötzingen 
entsorgt werden. 
  
Ihr Musikverein Gottenheim e.V.  
Michael Thoman 
(PR-Beauftragter) 

Wunschkonzert:  
Rock- & Pop-Legenden 
Liebe Gottenheimer, liebe Musikfreunde, 
am Sonntag, den 19.7. um 18.00 Uhr veran-
staltet der Musikverein Gottenheim erst-
mals ein Wunschkonzert unter dem Motto 
Rock- und Pop-Legenden und Sie bestim-
men das Konzertprogramm! 
  
Aus einer Auswahl von 30 Stücken wer-
den die 8 – 10 meist gewünschten Stü-
cke gespielt (je nach Dauer der Stücke). Ein 
Wunsch kostet Sie nur 2€. Bei drei Wün-
schen sind Sie mit 5€ dabei (usw.). 
  
Prozedere: Schneiden Sie die Auswahlliste  
aus dem Gemeindeblatt aus und kenn-
zeichnen Sie Ihren Wunsch mit einem 
Kreuz hinter dem entsprechenden Stück. 
Selbstverständlich können Sie sich einen 
Titel auch mehrfach wünschen indem Sie 
dies durch die entsprechende Zahl in dem 
Feld kennzeichnen (z.B. 30 Mal Abba = 
50€). Diesen Zettel, zusammen mit dem 
entsprechenden Geldbetrag, stecken Sie 
in einen Umschlag und geben diesen ent-
weder einem aktiven Musiker Ihres Ver-
trauens oder Sie werfen den Umschlag 
bei unserem 1.Vorstand Dr. Martin Lieber-
mann in der Salzgasse 5 ein. 
  
Wir halten Sie im Gemeindeblatt über den 
aktuellen Stand auf dem Laufenden. Ihre 
Wünsche werden bis zum 5.7. entgegen-
genommen. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Wünsche 
und sind gespannt auf das Konzertpro-
gramm! 
Ihr Musikverein Gottenheim e.V. 
gez. Dr. Andreas Thoman 
  
 

Platzeröffnung mit Schleifchenturnier am 
Sonntag, 19.April ein voller Erfolg! 

Am Sonntag, 19.04 konnten wir unsere 
Plätze bei strahlendem Sonnenschein er-
öffnen. Das grosse Teilnehmerfeld von 20 
Mitspielern beim Schleifchenturnier hat 
richtig „Betrieb“ gemacht auf der Anlage 
– beim anschliessenden Grillen konnten 
wir sogar noch mehr Mitglieder begrüs-
sen, die zusammen den Saisonstart gefei-
ert haben. Danke an alle Helfer die dies 
möglich gemacht haben. Eine rundum ge-
lungene Veranstaltung! 
 
Tag der Offenen Tür am 3.Mai/ Schnupper-
tennis vom 04-09.Mai 

Sie haben noch nie Tennis gespielt oder 
möchten den Schläger mal wieder in die 
Hand nehmen? Dann kommen Sie doch 
zu uns und nutzen unser Tennis-Schnup-
per-Angebot. Ob als Einzelperson oder als 
Familie, jeder darf am „Tag der offenen 
Tür“ und auch in der Woche danach beim 
Tennisclub“ kostenfrei schnuppern! 
  
Tag der offenen Tür 3.Mai 
Falls Sie am 03. Mai mit Ihrer Familie 
oder mit Bekannten kommen wollen, steht 
Ihnen an diesem Tag unsere Trainerin Ka-
thrin Mann gern mit ein paar zugespielten 
Bällen zur Verfügung. Zur besseren Pla-
nung bitten wir Sie bei Inanspruchnahme 
dieses Angebotes um eine kurze Rückmel-
dung an Oliver Müller unter Tel. 9326690 
oder Email jensolivermueller@gmx.de. 
  
Schnuppertennis vom 04. – 09.Mai 
In der Woche nach dem „Tag der offenen 
Tür“ sind Sie auch herzlich eingeladen, 
bei uns kostenfrei in den Tennissport hi-
neinzuschnuppern.  Bälle und Schläger 
werden gestellt. Sie brauchen nur Sport-
schuhe mit feinem Profil. Wenn Sie An-
leitung zum Spielen brauchen, kein Pro-
blem. Profis des Tennisclub geben gerne 
Ratschläge, vermitteln Grundkenntnisse 
und spielen Ihnen auch Bälle zu. Also, 
gleich anmelden und Platz reservieren 
lassen. 
Auf Ihren Anruf freuen sich: 
Sportwartin Cathrin Oude Holtkamp 
0173 2684699 / 
Mail sportwart@tc-gottenheim.de 
oder 1. Vorstand Horst Steenbock 940627 
Mail  1.vorstand@tc-gottenheim.de 
Mehr Informationen vom TCG auch auf 
unserer Homepage unter 
www.tc-gottenheim.de 
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Gernot Erler besucht Gottenheim 
Am Montag, den 13. April 2015 besuchte der Bundestagsab-
geordnete Dr. Gernot Erler die Gemeinde Gottenheim. Während 
seines Besuchsprogrammes wurde er von Bürgermeister Christian 
Riesterer und den Vorstandsmitgliedern des SPD Ortsvereins, Bir-
git Drewenskus, Josef Hotz und Manfred Wolf begleitet. 
Der erste Besuch galt der Kernzeitbetreuung der Grundschule. 
Beeindruckt war er von dem Ferienangebot und dem hohen En-
gagement der Mitarbeiterinnen. 
Danach besichtigte die Delegation die Metallverwertung Gotten-
heim, wo der Geschäftsführer, Herr Leber, viel Wissenswertes 
über die Arbeit in diesem Unternehmen, aber auch über den glo-
balen Handel mit Metallen zu berichten wusste. Er sparte aber 
auch nicht mit Kritik an den immer restriktiver und komplizierter 
werden Regelungen, insbesondere der EU. Danach wurde das 
Werk besichtigt. 
Nach einem Rundgang über das Sportplatzgelände und einer 
kleinen Pause führte die dritte Station zur Verkaufsstelle der Win-
zergenossenschaft „Zehngrad“. Die Inhaberin, Frau Bergmann, 
erläuterte das Konzept und auch die Erfahrungen seit der Eröff-
nung. Der Abgeordnete fühlte sich hier sichtlich wohl. 
Im Anschluß fand ein Gespräch mit den Initiatorinnen und Ini-
tiatoren der Bürgerscheune statt. Herr Erler war sichtlich beein-
druckt von der kulurellen Vielfalt und den zum Teil auch namhaf-
ten Künstlern, die hier auftreten. Insbesondere lobte er auch das 
ehrenamtliche Engagement der Gruppe. 
Bei einem Gespräch mit Gemeinderäten und Gästen im Ratsaal, 
ließ Erler den Tag noch einmal Revue passieren. Er diskutierte 
ebenso über die Frage der Planfestellung der B 31 West die un-
bedingt, auch nach seiner Meinung, noch in diesem Jahr erfolgen 
müsse. 
  
Der Abend stand dann im Zeichen seines Vortrages Rußland, die 
Ukraine und der Westen“.  Wie sehr dieses Thema auch die Men-
schen hier beschäftigt, zeigt die große Resonanz. Mehr als 50 
Bürger fanden an diesem Abend den Weg in die Bürgerscheune. 
Herr Dr. Erler, ehemals Staatsminister im auswärtigen Amt, Ruß-
land- und Osteuropa-Beauftragter der Bundesregierung und seit 

neuestem auch Beauftragter für den OSZE Vorsitz der Bundes-
republik Deutschland, gilt als einer der besten Kenner der ost-
europäischen Belange. Er untergliederte seinen Vortrag in drei 
Punkte. Was geschah, in der Vergangenheit, damit es überhaupt 
so weit kommen konnte. Wie kam es konkret zum Krieg in der 
Ostukraine und zur Annektion der Krim. Welche Lösungsmöglich-
keite und Perspektiven gibt es. Erler, der gerade von manchen 
als sogenannter „Rußlandversteher“ bezeichnet wird, hält die 
Verhandlungen, begleitet von Sanktionen für den einzigen gang-
baren Weg. Ohne Sanktionen würde sich Rußland nicht bewegen. 
Die Alternative zu Verhandlungen wären Waffenlieferungen an die 
Ukraine und eine Ausweitung des Krieges wäre dann vermutlich 
nicht mehr abzuwenden. Das zweite Minsker Abkommen hält Er-
ler für den richtigen Weg. Bis auf wenige Kampfhandlungen, die 
es lokal noch gibt, würden sich die Parteien doch daran halten. 
Diese Fortschritte, so Erler, geben doch Hoffnung und Perspek-
tiven für eine friedliche Lösung. Die sich anschließende Dis-
kussion war ausgesprochen rege und zeugte von einem teiweise 
guten Wissenstand der Diskussionsteilnehmer. Die Bürgerinnen 
und Bürger waren sich einig, einen gelungenen Abend erlebt zu 
haben. 
  
Manfred Wolf 
SPD-Ortsverein Gottenheim 
1.Vorsitzender 

Fußball 

Ergebnisse 
SV Burkheim I – SVG I  1:4 
SV Burkheim II – SVG II  0:3 
SVG Frauen I – SF Neukirch Frauen  0:1 
SG Sasbach A – SVG A  1:1 
SV Breisach BM – SVG BM  2:2 
SVG C – SG Heuweiler C  4:1 
SV Au-Wittnau D – SVG D I  3:0 
FC Rimsingen E – SVG E I  3:1 
SC Wyhl E II – SVG E II  1:3 
  
Spielbericht 
SVG Frauen I – SF Neukirch Frauen I 
 0:1 (0:0) 
Wir begannen druckvoll und erarbeiteten 
uns zu Beginn des Spiels zahlreiche Eck-
bälle. Eine dieser Hereingaben setze M. 
Hohwieler in der 5. Minute leider nur an 
den Pfosten. Dennoch blieben wir gewillt, 
endlich die Wende einleiten zu wollen. 
Wir waren Aggressiv in den Zweikämpfen, 
zeigten schöne Kombinationen und be-
wegten uns auch ohne Ball. Durch diese 
Spielweise erarbeiteten wir uns zahlreiche 
gute Tormöglichkeiten, die jedoch entwe-
der von der starken Torfrau S. Löffler pa-

riert wurden oder einfach zu hektisch ab-
geschlossen wurden. Leider konnten wir 
aus unserer Dominanz keine Tore erzielen 
und so gingen wir mit einem 0:0 in Pause. 
Auch in der zweiten Halbzeit waren wir 
spielbestimmend und erspielten uns 
weitere Tormöglichkeiten, doch ein Tor 
sollte uns weiterhin nicht gelingen. Und 
dann zeigte Neukirch wie man dies besser 
macht. Mit dem ersten Torschuss erzielte 
M. Löffler, nach einem gut ausgespielten 
Konter die überraschende Gästeführung. 
Dieses Gegentor warf uns kurzzeitig aus 
der Bahn und wir brauchten gute 10 
Minuten, um wieder zu unserem Spiel 
zurückzufinden. Trotz einer leidenschaft-
lichen und kämpferischen Mannschafts-
leistung konnten wir die drohende Nieder-
lage nicht mehr abwenden. 
  
Die nächsten Spiele im Überblick 
Freitag, 24.04.2015 
17:30 Uhr SV Waltershofen E – SVG E I 
  
Samstag, 25.04.2015 
10:00 Uhr SVG E II – SG Sasbach E II 
11:00 Uhr SVG D I – FC Rimsingen (in 
Merdingen) 
11:45 Uhr SvO Rieselfeld D II – SVG D II 
11:45 Uhr SVG B II – SG Oberhausen 

15:00 Uhr SG Königschaffhausen C – 
SVG C 
15:00 Uhr SVG B I – FC Emmendingen 
B II 
16:30 Uhr SVG BM – FC Weisweil BM 
  
Sonntag, 26.04.2015 
12:30 Uhr FC Denzlingen Frauen I – SVG 
Frauen I 
12:30 Uhr SVG Frauen II – Spvgg. Bug-
gingen Frauen 
15:00 Uhr SVG I – FC Bötzingen II 
  
Mittwoch, 29.04.2015 
18:00 Uhr SV Mundingen E II – SVG E II 
  
Die Damenmannschaft des SV Gottenheim 
lädt ein zum  Tanz in den Mai, Donnerstag, 
30.04.2015 um 21.00 Uhr im Jugendclub 
Gottenheim 
  
Pfingstsportwoche 2015 

Auch in diesem Jahr veranstalten wir wie-
der unsere traditionelle Pfingstsportwo-
che. Vom 23. Mai bis zum 30. Mai bieten 
wir Ihnen wieder ein sportliches, musika-
lisches und kulinarisches Programm. Für 
Jung und Alt ist einiges geboten. Merken 
Sie sich die Termine bereits im Kalender 
vor. 
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Das Programm: 
 
Samstag, 23. Mai 2015 
- Beachvolleyball-Turnier für Firmen- und 
Grümpelmannschaften 
- Menschenkicker-Turnier für Firmen- und 
Grümpelmannschaften 
- Alte Herren-Kleinfeldturnier 
- Mitternachts-Elfer-Cup 
Musik: Schlagernacht beim SVG 
  
Sonntag, 24. Mai 2015 
- Damen-Kleinfeldturnier 
Musik: 80er/90er-Party 
  
Montag, 25. Mai 2015 
- Beachvolleyball-Turnier für Vereine 
- Dorfolympiade für Jedermann 
- Spielmobil für die Kleinen Besucher 
(Hüpfburg, Bungee-Run, Geschicklich-
keitsspiele etc.) 
  
  
Freitag, 29. Mai 2015 
- Narrenzunft-Kleinfeldturnier 
Musik: Deutschlandparty 
(Rock, Pop, Schlager etc.) 
  
Samstag, 30. Mai 2015 
- Kleinfeld-Grümpelturnier für Jedermann 
Musik: „Just beat“ (aktueller Hit-Mix) 
  
Anmeldungen zu den einzelnen Turnieren 
sind bereits möglich. Bitte melden Sie 
sich unter turnieranmeldung@svgotten-
heim.de an. 
  
Weitere Informationen sowie das Anmel-
deformular zum Ausdrucken erhalten Sie 
auf unserer Homepage unter www.svgot-
tenheim.de! 
 
Sportgaststätte Schwarz-Weißinformiert: 
Ab sofort frische Spargelvariationen 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
 

Jugendzeltlager für Jugendliche 
von 12-16 Jahren  
Urlaub ist cool, Breisach ist besser!  

Einmal Breisach, IMMER Breisach ! Wie oft 
diese Aussage von den Teilnehmern des 
internationalen Jugendzeltlagers getrof-
fen wird ist unzählbar. Seit nun über 45 
Jahren wird die Europastadt Breisach am 
Rhein, im Sommer der Schauplatz für das 
Jugendzeltlager der Badischen Turner-
jugend. Jährlich zieht es bis zu 600 Ju-
gendliche im Alter von 12-16 Jahren auf die 
Möhlinwiese am Eckartsberg, um dort in 
den Zelten der BTJ ihre wohl besten Tage 
des Jahres zu verbringen. Das vielseitige 
und bis ins letzte Detail durchdachte Pro-
gramm bietet wirklich jedem ein unver-
gessliches und aufregendes Lager. Neben 
den Discos, den Turnieren, Workshops und 
Interessensgruppen wird ein großes Au-
genmerk auf die Bildung von Freundschaf-
ten und Teamgeist gelegt. Jeder Zweifel 
über die Teilnahme wird hier spätestens 
nach dem 2. Tag aus dem Weg geräumt 
und anders als es vielleicht mancher er-
wartet, handelt es sich hier nicht um ein 
Turnerlager, sondern um ein Zeltlager der 
besonderen Art für jeden, der Spaß und 
Freude hat, sich von dem jungen und mo-
derne Betreuerteam der BTJ überraschen 
zu lassen. Langeweile ist das Einzige, was 
es hier nicht gibt. 
  
Das Angebot: 
-  11-tägiges, abwechslungsreiches Pro-

gramm 
-  Betreuung durch pädagogisch erfahrene 

Mitarbeiter der BTJ 
-  Kontakte mit ausländischen Jugend-

gruppen 
- Eigene Lagerzeitung 
-  Unterkunft in BTJ-eigenen Mehrper-

sonenzelten, sanitäre Anlagen beim 
Lagerplatz 

-  Hallen/Klassenzimmer stehen bei 
schlechtem Wetter zur Verfügung 

-  Sporthalle, Schwimmbad und Stadion 
nebenan 

-  Vollverpflegung (Frühstück, Mittag- und 
Abendessen) 

Termin: 3. bis 13. August 2015 

Teilnehmerbeitrag 
Mitglieder: 210.- € (in einem Sportverein 
des BTB) 
Nicht Mitglieder 240.-€ 
Weitere Infos unter:
www.badische-turnerjugend.de 
  
Teilnahme und Anmeldung: Am Breisach-
lager teilnehmen können Jugendliche zwi-
schen zwölf und 16 Jahren. Die Anmeldung 
erfolgt über die Turngauverantwortlichen: 
Marco Bockstatt 
Mail: Marco.bockstatt@web.de 
 
 

Der BLHV informiert  
Alte Pflanzenschutz-Sachkunde muss vor 
dem 26. Mai verlängert werden 
  
Die alte Pflanzenschutz-Sachkunde ver-
liert ihre Gültigkeit zum 26. November 
2015. Ab diesem Termin müssen sich 
Verkäufer von Pflanzenschutzmitteln vom 
Käufer den neuen Sachkundeausweis 
zeigen lassen. Wer dann keinen neuen 
Sachkundeausweis vorlegen kann, muss 
für den Erwerb von Pflanzenschutzmitteln 
erst eine neue Sachkundeprüfung able-
gen. 
  
Wer vor dem 6. Juli 2013 seine Sachkun-
de im Pflanzenschutz erworben hat oder 
die Sachkunde durch eine Ausbildung 
besitzt, kann bis zum 26. Mai 2015 den 
neuen Sachkundeausweis im Scheckkar-
tenformat beantragen. Darüber informiert 
der BLHV-Kreisverband Freiburg. 
  
Den neuen Ausweis können „Altsachkun-
dige“ über die Sachkunde-Datenbank im 
Internet unter www.pflanzenschutz-skn.
de beantragen. Um den neuen Ausweis zu 
beantragen, müssen aber zum Beispiel ein 
Nachweis über einen anerkannten Berufs-
abschluss oder ein Zeugnis einer bereits 
abgelegten Sachkundeprüfung in elek-
tronischer Form beigefügt werden. Die-
se Nachweise können dem Landratsamt 
auch als Kopie in Papierform zugesandt 
werden. 
  
Ihr BLHV-Kreisverband 

Tagepflege für Kinder – neue 
berufliche Perspektiven eröffnen 
Neuer Qualifizierungskurs ab Mai  
in Gundelfingen 

Das Thema Kinderbetreuung ist ein poli-
tischer und gesellschaftlicher Dauerbren-
ner. Eltern wollen oder müssen früh nach 
der Geburt des Kindes wieder arbeiten 
gehen oder haben Arbeitzeiten, die von 
institutionellen Kinderbetreuungseinrich-
tungen nicht gedeckt werden können. Mit 
dem generellen Anspruch auf Betreuung 
unabhängig von der Berufstätigkeit für 
Kinder ab 1 Jahr ist der Betreuungsbedarf 

weiter angestiegen. Viele Eltern suchen 
für ihre kleinen Kinder ein behütetes, fa-
miliennahes Betreuungsangebot, das auf 
die individuellen Bedürfnisses ihres Kin-
des gut eingehen kann. Den Kindergarten- 
und Schulkindern fehlt es gelegentlich 
an einer Betreuung nach Einrichtungs-
schluss. 
Da sind Tageseltern gefragt – auch solche, 
die es werden wollen - denn Tageseltern 
mit ihrem zeitlich flexiblen und selbstge-
stalteten Angebot spielen in der Kinder-
betreuung eine wichtige Rolle. Der Tages-
elternverein Orte für Kinder Gundelfingen 
und Freiburger Umland e.V. bietet für in-

teressierte Frauen und Männer Beratung 
und Qualifizierung zur Tagespflegeperson 
für Kinder an. Unterschieden wird dabei 
zwischen der klassischen Tagesmutter/-
vater, die in ihrem eigenen Zuhause Kin-
der betreut, und der Kinderfrau, die in den 
Haushalt der Familie geht und dort die 
Kinder in deren Räumen betreut. Außer-
dem gibt es noch die Möglichkeit der Be-
treuung in anderen, geeigneten Räumen. 
Die Vermittlung erfolgt nicht ohne eine 
ausführliche Beratung, einen Qualifizie-
rungskurs zur Tagespflegeperson mit 160 
Unterrichtseinheiten, eingeteilt in den 
Grundkurs mit 30 UE und den Aufbaukurs 
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mit 130 UE (nicht für Fachpersonen nötig), einen spez. Erste-
Hilfe-Kurs und einen Hausbesuch. So wird sichergestellt, dass 
suchende Eltern ein qualitativ hochwertiges Betreuungsangebot 
erhalten. Eltern, die eine Betreuung für ihr Kind suchen, werden 
ebenfalls intensiv beraten, um so genau wie möglich auf ihren 
individuellen Betreuungsbedarf eingehen zu können. Außerdem 
erhalten sie eine fundierte Beratung, was die Finanzierung der 
Kindertagespflege und eine öffentliche Förderung anbelangt. 
Der nächste Tagespflege-Qualifizierungskurs für Interessierte aus 
dem Landkreis und anliegenden Gemeinden findet ab 09. Mai 
2014 in Gundelfingen an 3 Samstagen und 3 Abenden statt. An-
meldung über den Tageselternverein Gundelfingen, Vörstetter 
Straße 3,Tel. 0761-58 999 08, Email: kontakt@tageselternver-
ein-gundelfingen.de 
 
 

Meine-Deine-Unsere Kinder 

Vom chaotischen Beziehungsgewirr zum harmonischen Familien-
gefüge ist es ein holpriger,  manchmal steiniger und bestimmt ein 
herausfordernder Weg. 
Die Erziehungsberatungsstelle des Caritasverbandes Breisgau-
Hochschwarzwald in Freiburg-Lehen, Alois-Eckert-Str.6, startet 
im Juni einen Eltern-Kurs zum Thema Patchwork-Familie. An 
drei Abenden, beginnend am 25.06., um 19:00 Uhr geht es um 
Chancen, Fallen und Besonderheiten des Stieffamilien-Lebens. 
Angeboten werden fachliche Informationen und Platz für Fragen 
und Erfahrungsaustausch. 
Kursleitung: Ulrike Nöthen und Stephan Vögele. 
Anmeldung bis spätestens 18.06. unter 0761 8965-461 oder 
eb-fr@caritas-bh.de. 

Der VdK Ortsverband Gottenheim informiert: 

Vortragsabend „Fit bei Arthrose und künstlichem Gelenk“ 
in Bad Cannstatt 

VdK und PatientenForum laden am 29. April ein 
Mit der Veranstaltung unter der Überschrift „Von der Operation 
zur Rehabilitation – Medizin transparent und verständlich“ im 
Großen Kursaal von Stuttgart-Bad Cannstatt starten der VdK Ba-
den-Württemberg und das PatientenForum am 29. April, 19 Uhr, 
ihre regelmäßige Vortragsreihe 2015 mit einem orthopädischen 
Schwerpunktthema. Alle Interessierten sind eingeladen. Der Ein-
tritt ist frei, keine Anmeldung erforderlich. Saalöffnung ist bereits 
um 18.30 Uhr. Es referieren die Chefärzte, Professor Dr. Stefan 
Sell (Bad Wildbad) und Dr. Rolf Pauschert (Bad Wimpfen). Prof. 
Sell spricht über „Meine Gelenke schmerzen, was tun?“ und setzt 
sich unter anderem mit dem schmerzfreien Gehen auseinander. 
Dr. Pauscherts Vortrag „Sprung zurück ins Leben!“ befasst sich 
mit der Rehabilitation nach Hüft- und Knieendoprothetik und 
dem Rehaziel einer reibungslosen Wiedereingliederung ins häus-
liche und berufliche Umfeld. Es moderiert der aus den Medien 
bekannte Mannheimer Mediziner Dr. Thomas Weiss. 
  
Anton Sennrich 
Tel: 07665-6373 
  
  
 
 
 

Gemeinde Bötzingen 

der Gemeinde Bötzingen, Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald (ca. 5.300 Einwohner) ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine Stelle im 

Finanzwesen 

zu besetzen. 
  
Zum Aufgabengebiet gehören insbesondere: 
  
- Stellvertretung Gemeindekasse 
- Stellvertretung Lohnbuchhaltung 
- Beschaffungswesen 
- Mitarbeit im Rechnungsamt 
  
Eine genaue Abgrenzung und weitere Zuordnung des Aufga-
bengebietes behalten wir uns vor. 
  
Wir bieten einen interessanten und abwechslungsreichen 
Arbeitsplatz, der nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst vergütet wird. 
  
Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen 
bis spätestens 15. Mai 2015 an das Bürgermeisteramt Böt-
zingen, Hauptstr. 11, 79268 Bötzingen. Bei telefonischen 
Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Wunsch, Tel. 
07663/9310-13. 

Bötzinger Abend-Flohmarkt 

Am Freitag, den 24.04.2015 veranstalten die Stockbrunnenhexen e.V. Bötzingen einen Abend-Flohmarkt. In der Zeit von 17 – 21 
Uhr haben Sie die Möglichkeit gemütlich in der Festhalle zu bummeln und sich bei einem Gläschen Wein und gutem Essen zu 
stärken. Schauen Sie einfach mal vorbei, der Eintritt ist selbstverständlich frei und alle Verkaufstische sind von privaten Anbietern 
belegt. 
Stockbrunnenhexen

Stellenausschreibung 

Gemeinde Ihringen 

Die Gemeinde Ihringen  sucht zum sofortigen Eintritt 
  

eine/n Verwaltungsfachangestellte/n 

für die Verwaltung mit einem Stellenumfang von bis zu 50 %. 
  
Aufgaben im Wesentlichen:

Mitarbeit im Hauptamt, überwiegend   Sekretariatsarbeiten
Stellvertretung Sekretariat/Vorzimmer Bürgermeister

 
Die Arbeitszeiten sind im Wechsel Vormittag/Nachmittag vor-
gesehen. Die Bezahlung erfolgt nach TvöD. 
  
Sind Sie interessiert? 
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 
Mittwoch, 13. Mai 2015 an  das Bürgermeisteramt Ihringen, 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen.

Für weitere Informationen steht Ihnen Hauptamtsleiter Meier 
zur Verfügung (Tel. 07668/7108-22, E-Mail: meier.andreas@
ihringen.de). 
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Freitag, 24.April 2015, 18:30 Uhr,  

Natur- und vogelkundliche 
Abendführung 
Im NABU Schutzgebiet “Humbrühl” 
bei Fr.-Waltershofen 
Das Humbrühl wird seit 35 Jahren vom 
NABU Freiburg betreut. Zwischenzeitlich 
hat sich daraus ein wichtiger Lebensraum 
für zahlreiche Tiere und Pflanzen entwi-
ckelt. Bei der Führung soll das Schutz-
gebiet näher vorgestellt sowie die Ent-
wicklung zum 26 ha umfassenden NSG 
Humbrühl-Rohrmatten erläutert werden. 
Aber vor allem wollen wir in den Abend-
stunden verschiedene Vogelarten hören 
und beobachten. 
Bitte bringen Sie möglichst ein Fernglas 
mit. 
Leitung: Werner Oberle, Schutzgebietsbe-
treuer (steht für Rückfragen gerne zur Ver-
fügung), Tel. 0761/891715 
Treffpunkt: 18:30 Uhr an der Brücke beim 
Mühlbach südlich des Schutzgebietes 
Humbrühl 
Dauer: ca. 2 Stunden 
 
 

Naturzentrum Kaiserstuhl 

Flora und Fauna im Weinberg 
Interessante Exkursionen und Bildvorträ-
ge warten auf Sie. Besuchen Sie unsere 
Ausstellungsräume mit neuen Fotos aus 
der Kaiserstühler Vogelwelt, Skulpturen 
aus Lösskindel und Informationen zur 
Wildkatze am Kaiserstuhl. Das komplette 
Programm erhalten Sie bei den Tourist-
Informationen am Kaiserstuhl bzw. unter 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. Zu die-
sen Veranstaltungen ist keine Anmeldung 
erforderlich. 
  
Samstag, 25.4., 14.30–17 Uhr 
Natürlich & kreativ: mit dem Skizzenblock 
durch die Rebberge 
Wir sammeln Direktfarbe von Pflanzen 
und Erden, kolorieren den Bildhintergrund 
damit und kritzeln Naturmotive auf die 
naturgefärbten Maluntergründe. Ihringen, 
Naturzentrum Kaiserstuhl am Rathaus, 5 
€, Kinder 2 €, Brigitte Fuhr. Bitte mitbrin-
gen: Skizzenbuch/ harte Schreibunterla-
ge, Bleistifte, Faserstifte! 
Sonntag, 26.4., 14-17.30 Uhr 
Naturerlebnispfad Achkarrer Schlossberg im 
Frühling 
Rundgang zu Vulkanfelsen, blühender 
Weinbergsflora, lichten Eichenwäldern 
und der Schlossruine. Achkarren, Winzer-
genossenschaft, 5 € mit Weinumtrunk, 
Siegbert Schätzle 
Sonntag, 26.4., 18–20.30 Uhr 
Wein und Hohlwege - Abendstimmung im 
Kaiserstuhl genießen 
Durch die Natur der Hohlwege kommen 
wir zu wunderschönen Ausblicken und 
genießen mit einem Gläschen Wein den 
Abend. Endingen, Parkplatz bei der Stadt-
halle, 6 € mit Wein, Hannelore Heim 

Dienstag, 28.4., 20–21.30 Uhr 
Königin der Nacht - der Gesang der Nach-
tigall 
Auf einem Abendspaziergang wollen wir 
dieser wunderbaren Sängerin in ihrem 
Brutgebiet entlang der Dreisam lauschen. 
Mit Glück sind auch weitere nachtaktive 
Singvögel wie Kuckuck oder Feldschwirl 
zu hören. Sportplatz Neuershausen (nahe 
der Dreisam) , 5 €, Frank Wichmann 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten: Montag/Donnerstag 
10 – 12 Uhr, Samstag 15 - 17 Uhr 
  
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarz-
waldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 
Uhr)  
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
 
 

Erwachsenenkleidermarkt  
in FR-Munzingen 
Unter dem Leitwort «Unser Profil heißt 
Qualität» lädt der Eine-Welt-Kreis St. 
Stephan ein zum 28. Erwachsenenkleider-
markt, der am Sonntag, 26. April, von 13 
Uhr an in der Schloßbuckhalle stattfindet. 
Über 50 Standbetreiber/innen bieten in 
der Halle und bei schönem Wetter zu-
sätzlich im Außenbereich qualitativ hoch-
wertige Kleider, Schuhe und Accessoires. 
Daneben gibt es eine große Kuchen- und 
Tortenauswahl, Würstchen, belegte Bröt-
chen usw. Mit dem Gewinn unterstützt der 
EWK die Partnergemeinde San Felipe in 
Soritor. 
 

Schülertraining  
Inlineskaterhockey in Merdingen 
Inline-Skaterhockey ist eine schnelle 
Sportart, die mit dem Eishockey ver-
gleichbar ist. Das Training für die 7-12 
Jährigen findet immer dienstags und 
donnerstags um 18.00 Uhr statt. Auch 
Anfänger sind herzlich willkommen. 
 
Mit Thomas Rutkowski, der lange Spieler-
trainer der ersten Mannschaft war, Fabian 
Süßle und Dominik Dietsch konnte ein 
gutes und kompetentes Trainerteam ge-
funden werden.
 
Mitzubringen sind Inliner, Fahrradhelm, 
Knie-und Ellebogenschoner und einen 
Schläger(falls vorhanden) 
Der Hockeyplatz ist im Merdinger Gewer-
begebiet. Weitere Infos auch unter www.
hc-merdingen.de
 
Bei weiteren Fragen steht Fabian Süßle 
telefonisch, per WhattsApp oder Email zur 
Verfügung. Gerne kann man sich bei Fabi-
an auch für das Training vorab anmelden. 
Tel.0151 43263704 
fabian.suessle@hc-merdingen.de 

POLIZEIPRÄSIDIUM FREIBURG
Polizeirevier Breisach

Walpurgisnacht 
Für die Nacht zum 01. Mai appelliert das 
Polizeirevier Breisach an die Vernunft der 
Jugendlichen und jungen Heranwachsen-
den und hofft, dass die Mainacht auch 
in diesem Jahr genauso vernünftig be-
gangen wird, wie in den Vorjahren. Wei-
terhin erhoffen sich die Polizeibeamten 
ein Anhalten des positiven Trends bei der 
Benutzung von landwirtschaftlichen Zug-
ma-schinen als Maifahrzeuge, wo kaum 
noch Beanstandungen ausgesprochen 
werden mussten. 

Es wird ausdrücklich nochmals darauf hin-
gewiesen, dass die für landwirtschaftliche 
Fahrzeuge erlassenen Ausnahmen nicht 
mehr gelten, wenn sie zweckentfremdet 
- wie hier zur Beförderung von Personen 
auf Maifahrzeugen und auch zum Trans-
port von Musikanlagen - eingesetzt wer-
den. Für den Fahrer kann dies strafrecht-
liche Konsequenzen haben, da er gleich 
mehrfach gegen bestehende zulassungs-/
steuer- und versicherungsrechtliche Vor-
schriften verstößt. Für die mitfahrenden 
Personen erlischt der Versicherungsschutz 
und für den Fahrer treten andere fahrer-
laubnisrechtliche Bestimmungen in Kraft. 
 
Auch das Finanzamt kann sich melden, da 
für das Fahrzeug eine Steuererklärungs-
pflicht eintritt.

Da die mitfahrenden Personen, wie schon 
erwähnt, nicht versichert sind, kann die 
fröhliche Fahrt in den Mai für den Fahrer 
die „Fahrt in finanziellen Ruin“ bedeuten. 
Alljährlich schwere Verkehrsunfälle in der 
Mainacht zeigen, dass sehr wohl etwas 
passieren kann. 
Das Polizeirevier Breisach weist darauf 
hin, dass in der Nacht zum 01. Mai wieder 
verstärkt Streifen gefahren und Kontrollen 
durchgeführt werden. Die kontrollieren-
den Beamten müssen hierbei solche fest-
gestellten, nicht genehmigten und auch 
nicht genehmigungsfähigen Maifahrzeuge 
aus dem Verkehr ziehen.

Pfeiffer


